
Änderungen vorbehalten. 
Eventuelle Zusatztermine finden Sie in der Lokalpresse, auf Facebook und auf 
www.cornelia-funke-baumhaus-dorsten.de

Vorverkauf: Wegen des begrenzten Platzkontingents ist in den meisten Fällen eine Karten- 
reservierung, telefonisch oder per E-Mail, erforderlich. Bei Veranstaltungen mit Kartenvorverkauf 
werden die entsprechenden Verkaufsstellen unter der Ankündigung genannt.

Impressum
Cornelia Funke Baumhaus, Halterner Straße 5, 46284 Dorsten, 
Tel.: +49 2362 9838902 (AB), E-Mail: mail@cornelia-funke-baumhaus.de, 
www.cornelia-funke-baumhaus-dorsten.de

Newsletter

Damit unsere Mitglieder und Baumhausfreunde immer topaktuell 
informiert sind, bringen wir monatlich einen Newsletter heraus,  
den wir per E-Mail verschicken. Dort erinnern wir in Kurz-
form an die anstehenden Veranstaltungen und informieren 
über wichtige Dinge in unserem „Stelzenbau“. Auch an diesem  
kostenlosen Service interessiert? Dann einfach eine E-Mail mit  
Ihrem Wunsch ans Baumhaus schicken, und schon gehören Sie zu 
dem Newsletter-Adressaten-Kreis. Auch Vereinsmitglieder sind 
jederzeit herzlich willkommen. Auf unserer Homepage ist der Flyer  
mit anhängender Beitrittserklärung zu finden. Ausdrucken,  
ausfüllen und postalisch auf den Weg bringen - 
fertig ist die Mitgliedschaft!



Veranstaltungs-

Januar bis Juli 
2020

K A L E N DE R

AB SOFORT: Anmeldung und Kontakt unter:

Telefon +49 2362 9838902 (AB) oder

E-Mail:mail@cornelia-funke-baumhaus.de

Kartenvorverkaufsstelle: Stadtinfo,  

Recklinghäuser Straße 20, 46282 Dorsten

Das Cornelia Funke Baumhaus ist 
auch auf Facebook vertreten: 
www.facebook.com/BaumhausDorsten



Baumhaus macht Theater
Zauberzungen, Schwarze Prinzen, Tintenhühner – kleine und große Leute 
machen im Cornelia Funke Baumhaus jede Menge Theater.  Und jetzt 
möchten wir noch eine neue Theatergruppe gründen, die sich speziell an 
8- bis 12-jährige Kinder wendet. Wie die Truppe heißen wird, dürfen die 
Teilnehmer selbst entscheiden - wie die Leiterin der Gruppe heißt, steht 
allerding schon fest: 

Eva Paulus (58) arbeitet seit vielen Jahren als Klinik-
clown bei Clownsvisite e.V. und hat im Laufe der Jahre 
schon einige Kindertheatergruppen geleitet für Grund-
schüler, Teenager und erwachsene Leute. Wann es los-
geht, konnten wir zu Redaktionsschluss des Programmes 
noch nicht genau sagen. Aber keine Sorge: Wir infor-
mieren rechtzeitig, verteilen Flyer und laden zu einem 
vorbereitenden Info-Treffen ins Baumhaus ein. 

Die Zauberzungen 
Mit der erfolgreichen Premiere „Der Geist von Canterville“ nach Oscar 
Wilde im letzten Jahr bezauberten die „Zauberzungen“ ihr Publikum. 
Jetzt wollen sich die jugendlichen Akteure in ein neues Theater-Abenteuer 
stürzen. Am Samstag, 1. Februar 2020, trifft sich die Truppe unter der 
bewährten Leitung von Jacqueline Reese zu einem Theaterworkshop 
im Baumhaus. Dort soll dann das nächste Stück nach der Vorlage eines 
Kriminalromans mit viel Fantasie, Improvisation und Spielfreude zu einer 
bühnenreifen Inszenierung entwickelt werden. Die Premiere ist für das 
zweite Halbjahr 2020 geplant.
Einige Akteure können leider aus zeitlichen Gründen nicht mehr mitma-
chen. Deswegen haben jetzt neue interessierte Jugendliche (13 bis 17 
Jahre) die Chance dazu zu stoßen. Neben Atem- und Stimmübungen 
sowie Erlernen von Grundlagen des Theaterspiels steht das Kennenlernen 
einer Bühne aus den verschiedensten Perspektiven auf dem Programm. 
Mit Übungen aus dem Improvisationstheater werden die Teilnehmer mit 
Rollenspielen vertraut gemacht. 
Wer also eine „Zauberzunge“ werden möchte: 
Bitte telefonisch oder per Mail im Baumhaus melden!
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Die Schwarzen Prinzen
Nach „Der Sturm“ und „Macbeth“ bringt die Erwachsenen-Theatergruppe 
unter Leitung des professionellen Schauspielers und Theaterpädagogen 
Peter-Adrian Krahl wieder ein Stück von William Shakespeare auf die 
Bühne, diesmal eine Komödie um Liebe und Verwirrungen: „Sommer-
nachtstraum“. Verstärkung bekommt die Truppe von einigen jugend- 
wlichen  „Zauberzungen“, die bei den Proben mit dabei sind. 
Geplanter Premierentermin: September 2020

Die Tintenhühner
Viermal ausverkaufte Häuser bescherten die „Tintenhühner“ dem Baum-
haus im November 2019 mit ihrem letzten Programm „Liebesleben“.  
Jetzt ist die Balzzeit vorbei, doch schon brütet die Kabarettgruppe wieder 
etwas Neues aus. Da gut Ding Weile haben will, wird das vierte Programm 
jedoch erst im zweiten Halbjahr flügge bzw. bühnenreif. Voraussichtlich 
im November sind dann nach der Premiere im Baumhaus wieder mehrere 
Vorstellungen in der Petrinum-Aula geplant, bei denen das Publikum  
mindestens genauso viel Spaß haben soll wie bei den drei Vorgängern.
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Samstag, 25. Januar & Sonntag 26. Januar, jeweils 10.00 – 14.00 Uhr

Kalligraphie meets Handlettering
Workshop
Schreiben oder Zeichnen - die Freude, schöne Buchstaben zu entdecken 
und individuelle Formen zu erarbeiten, steht im Zentrum des Workshops.
Die Teilnehmer können sich an klassischen Schreibschriften mit Spitz- 
und Breitfeder erproben oder den Buchstaben zeichnerisch mit Pinsel 
oder Fineliner zur Punze rücken. Ganz sicher werden besondere Unikate 
entstehen. Diplom-Designerin Ragna Bolender lädt wieder ein zum kreativen 
Typo-Tanz auf dem Papier. Teilnehmerzahl: max. 8 Erwachsene
Gebühr: 20 Euro (inklusive Material), Anmeldung erforderlich

Dienstag, 11. Februar, 19.30 Uhr, Altes Rathaus am Markt

Monsieur Paillot im Nirgendwo
Lesung über eine abenteuerliche Flucht im 18. Jahrhundert 
Monsieur Pierre-Hippolyte-Léopold Paillot möchte seinen wohlhabenden 
Kopf nicht verlieren. Zwar sind Paris und die Revolution ziemlich weit weg, 
aber es ist 1794, und die „Schreckensherrschaft“ rückt auch Nordfrank-
reich und seiner Heimatstadt Condé Schritt für Schritt bedrohlich näher. 
So macht er sich denn mit Familie und Verwandtschaft auf ins (noch) 
sichere Rheinland und nach Westfalen. Die Route seines Jahres in unserer 
Region: Köln, Düsseldorf, Duisburg, Dorsten, Mülheim, Essen, von Bochum 
nach Dortmund und zurück, Hagen und Iserlohn. Doch von Dorsten ist der 
gnädige Herr nur mäßig begeistert…
Werner Bergmann und Werner Boschmann, die Herausgeber des  
Buches „Monsieur Paillot im Nirgendwo“, haben den Franzosen trotz 
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seiner manchmal recht „kritischen“ Sichtweise auf unsere Altvorderen 
liebgewonnen. Der Historiker und ehemalige Professor an der Ruhr-
Universität Bochum (Bergmann) und der Verleger (Boschmann) 
plaudern gerne darüber, wie sie Herrn Paillot gefunden haben und was 
er in unserer Region vor 225 Jahren so alles erlebt hat.
Eine Kooperationsveranstaltung von Baumhaus und dem Verein 
für Orts- und Heimatkunde Dorsten. Karten 7 Euro in der Stadtinfo, 
Recklinghäuser Straße 20. Danke an die Autoren, die den kompletten 
Eintritt an das Dorstener Integrationsforum (DIF) für die Flüchtlings-
hilfe spenden.

Donnerstag, 5. März, 18.00 Uhr, Pressehaus der Ruhr Nachrichten

Wie sieht die Zukunft der Zeitung aus?
Exkursion nach Dortmund – Besichtigung und Diskussion
Voranschreitende Digitalisierung und sich dadurch verändernde Lese-
gewohnheiten stellen die Zeitungshäuser vor große Herausforderungen: 
Was passiert mit Print, welche Inhalte wollen die User im Netz lesen,  
wie sieht Berichterstattung in der Zukunft aus? Diesen und ähnlichen 
Fragen spürt die Exkursion nach, die am 5. März ins Dortmunder Presse- 
haus – ins Herz der Stadt - führt. Dort blicken die Teilnehmer hinter die 
Kulissen eines modernen Medienhauses. Sie besuchen die Dortmunder 
Lokalredaktion, die Sportredaktion (Achtung, liebe Schalke-Fans, dort 
hat der BVB das Sagen!) und natürlich auch die Digitalredaktion.  
In der anschließenden Diskussion dürfen die Teilnehmer Christoph 
Winck, Verlagsleiter der Dorstener und Halterner Zeitung, mit Fragen 
über die Zukunft der Zeitung löchern. Für einen sicheren Transport sorgt 
wie gewohnt Dorstens Altbürgermeister Lambert Lütkenhorst persönlich.
Kooperationsveranstaltung mit der Dorstener Zeitung. 
Abfahrt: 16.30 Uhr, an der Bushaltestelle „Paul-Spiegel-Berufskolleg“, 
Halterner Straße, Rückkehr gegen 21 Uhr. Anmeldung erforderlich: 
Tel. (02362) 9838902 (AB) oder mail@cornelia-funke-baumhaus.de; 
der Kostenbeitrag von 10 Euro kommt in vollem Umfang der Arbeit 
des Baumhauses zugute.



6

M
är

z Mittwoch, 11. März, 19.00 Uhr

Veränderungen – müssen wir ma‘ gucken
LAD-Frauen lesen anlässlich der Frauenkulturtage
Anfang März starten die 35. Dorstener Frauenkulturtage, und die Frauen 
des Literarischen Arbeitskreises sind wieder mit einer eigenen Lesung an 
Bord: Passend zum diesjährigen Leitthema „Veränderungen – müssen 
wir ma‘ gucken“ werden die Autorinnen ihre selbst geschriebene Prosa 
und Lyrik vor dem Baumhaus-Publikum zum Besten geben. Musikalische 
Begleitung gibt es auch. Übrigens: Männer sind ebenfalls willkommen!
Eintritt frei, Anmeldung empfohlen 

Freitag, 13. März, 19.30 Uhr  
im VHS-Forum, Im Werth 6

How to kill yourself abroad
Abenteuerlicher Abend für  
Waghalsige und Leichtsinnige
Wer heute verreist, hat selbstverständlich hohe 
Ansprüche. Authentizität und Abenteuer statt Pool und 
Pauschaltourismus. Wie wär‘s also mit einem Trip zum 
größten Säuresee der Welt? Mit einem Flug zum gefähr-
lichsten Airport der Welt? Oder mit einer Kreuzfahrt zu 
den giftigsten Tieren, die Australien zu bieten hat?  In 
seinem Atlas für Waghalsige, Leichtsinnige und Lebens-
müde nimmt der schreibende Globetrotter Markus  
Lesweng („Fettnäpfchenführer Australien“) Sie mit auf 
eine Tour rund um die Welt, zu den gefährlichsten

Orten, die Mensch und Natur geschaffen haben. Jenseits der ausge-
tretenen Pfade erwartet Sie ein bunter Strauß aus Risiken, mit denen 
Reisende ihre Lebenserfahrung vergrößern und ihre Lebenserwartung 
verkleinern können. Atemberaubende Geschichten, zum Sterben schöne 
Bilder, brandaktuelle Reisewarnungen und eine Höchstdosis schwarzer 
Humor machen „How to Kill Yourself Abroad“ zur bombigen Lektüre 
für die Entdecker von morgen. Und natürlich für alle, die schon immer 
gewusst haben, dass es daheim doch am schönsten ist …
»Aber Schatz, hätte ich das mit den Krokodilen gewusst, hätte ich deine 
Mutter doch niemals dorthin geschickt!« Ein begeisterter Leser
Kooperationsveranstaltung Baumhaus/VHS; Karten 10 Euro, 
Voranmeldung im VHS-Servicebüro, Tel. (02362) 664160/61 und an 
der Abendkasse
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Bücherfrühling
Neues aus der Welt der Literatur
Jedes Jahr im Frühling blüht Bücherfreunden was: Sobald die Blumen 
aus dem Boden sprießen, füllen sich auch die Regale der Buchhand- 
lungen mit frischer Ware. Wer unter den vielen Neuerscheinungen die 
richtigen finden will, um sich nach getaner Gartenarbeit in der Hänge-
matte zu erholen oder beizeiten Lesestoff für den Urlaub horten möchte, 
der sollte sich die fachkundigen Empfehlungen von Regina Schwan nicht 
entgehen lassen. Und natürlich garniert das bewährte Baumhausteam 
den Literaturabend wieder mit heiteren Texten.
Karten (5 Euro) in der Stadtinfo, Recklinghäuser Straße 20 und an der 
Abendkasse

Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr

Lachen bis der Arzt kommt
Heitere Lesung über Mediziner und Patienten
Lachen ist die beste Medizin! Das ist wissenschaftlich erwiesen. Es gibt 
viele Geschichten und Gedichte, in denen die Halbgötter in Weiß durch 
den Kakao gezogen werden. Erich Kästner hatte sogar eine „lyrische 
Hausapotheke“! Die besten Texte wurden ausgesucht. Das bewährte 
Baumhäusler-Quartett - Manni Lauffs, Klaus-Dieter Krause, Hans-Georg 
Karl und Anke Klapsing-Reich -  laden in die Baumhaus-Klinik ein zwecks 
Lachmuskeltraining und Zwerchfellmassage.
Karten 5 Euro, VVK in der Stadtinfo, Recklinghäuser Straße 20
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Donnerstag, 23. April, 19.30 Uhr 
im Pfarrheim St. Marien, Marienstraße 75

Goethe und die Frauen
Szenische Lesung zu einem interessanten Kapitel eines Dichterlebens 
Nach Luther, Marx und Fontane wirft die Baumhaus-Gruppe um  
Bertold Hanck in diesem Jahr einen Blick auf den ewig jung gebliebe-
nen  Altmeister Goethe. Die Truppe zeigt Goethes Blick auf die Frauen 
von Friederike Brion bis Ulrike von Levetzow und veranschaulicht den 
Niederschlag seiner Erfahrungen in Gedichten, Romanen und Dramen 
durch Rezitation und szenisches Spiel. Anlass hierfür ist diesmal ein eher 
kleines Jubiläum: Im Jahre 2020 jährt sich zum 250. Mal das Erschei-
nen von Goethes Lyrikband „Neue Gedichte“ (noch ohne Nennung des 
Verfassers). Das Werk kann als eigentlicher Start seiner Lyrikkarriere 
angesehen werden.
Kooperationsveranstaltung von Baumhaus und Kulturkreis St. Marien
Eintritt: 10 Euro; der Erlös ist für die Arbeit des Kulturkreises und des 
Baumhauses vorgesehen. Kartenvorverkauf in Dorsten:  
Pfarrbüro St. Marien, An der Marienkirche 11; Waltraud Gros,  
An der Marienkirche 12;  Stadtinfo Dorsten, Recklinghäuser Str. 20;  
Buchhandlung Schwarz auf Weiss, Freiheitsstr.3 



Mittwoch, 13. Mai, 15.00 Uhr in der Stadtbibliothek, Im Werth 6

Das „Rap-Huhn“ mit Patricia Prawit
Kinderlesung mit viel Musik und Mitmach-Aktionen
Was war zuerst da: das Huhn oder das Ei? In diesem Fall war es zweifels-
frei der Song „Das Rap-Huhn“, der schnell in Musikschulen, Schulen und 
Kinderzimmern zum Hit avancierte. 2017 erschien das gleichnamige 
Bilderbuch mit Texten und Grafiken von Jörg Hilbert und weiteren 
hitverdächtigen Songs von Felix Janosa (Carlsen Verlag) – eine ganze 
Geschichte rund um ein verrücktes Huhn, das sich mit seinen Angeberei-
en bei seinen tierischen Freunden fast um Kopf und Kragen redet;  
zu guter Letzt aber doch noch merkt, dass zum Cool-Sein keine Protzerei 
notwendig ist.
Die Veranstaltung wird gelesen, gegackert, gekräht und natürlich 
„gerappt“ von der putzmunteren Patricia Prawit, die mit Tanz, Schau-
spiel, Moderation und eigenen Konzertprogrammen für die ganze Familie 
(z.B. Ritter Rost) seit vielen Jahren eine bekannte Größe im Show-
business ist. 
Kooperationsveranstaltung mit der Stadtbibliothek, empfohlen für 
Kinder ab 4 Jahre, Eintritt 4 Euro Kinder/5 Euro Erwachsene; VVK 
Stadtbibliothek, Im Werth 6; Stadtinfo, Recklinghäuser Straße 20 
und Tageskasse
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Freitag, 19. Juni, 19.00 Uhr  
im Lesehof der Stadtbibliothek, Im Werth 6

Zeitlos und Unvergessen
Erinnerung an bedeutende literarische Jubilare 2020
Es ist bereits zur guten Tradition geworden, das „Literatengedenken“ 
im Lesehof der Stadtbibliothek. Auch 2020 werden dort wieder Jubilare 
vorgestellt, die in diesem Jahr entweder durch runde Geburtstage oder 
Todestage in aller Munde sind. Ohne zu viel zu verraten: Diesmal könnte 
es lyrisch-heiter, aber auch spannend zugehen, weil einer der Autoren 
gern den Menschen ein Geschäft vorschlägt, das sie nicht ablehnen  
können. Und der Blick richtet sich nicht nur in die Vergangenheit, sondern 
auch in eine feurige Zukunft, in der Maschinen dem Menschen den Rang 
ablaufen.
Das gilt natürlich nicht für die Musik: Bei der Kooperationsveranstaltung 
zwischen Cornelia Funke Baumhaus, Musikschule und Stadtbibliothek 
werden aus gegebenem Anlass Kostproben eines der bedeutendsten 
Komponisten aller Zeiten zu hören sein, der 2020 seinen 250. Geburts-
tag feiert: Ludwig van Beethoven. 
Kooperationsveranstaltung von Baumhaus, Kulturbüro, 
Stadtbibliothek und Musikschule. Karten (7 Euro) in der Stadtinfo, 
Stadtbibliothek (Im Werth 6) und an der Abendkasse.

Samstag, 27. Juni, 19.00 Uhr, Amphitheater, Maria Lindenhof

Heitere Reise um die ganze Welt
Open-Air Lesung im Bürgerpark
Möchten Sie zu besonderen Orten in ferne Länder reisen, ohne das 
Klima zu belasten und Ihre Öko-Bilanz zu verschlechtern? Das ist leider 
unmöglich, glauben Sie? Nein! Ein erprobtes Baumhaus-Team lädt alle 
Interessenten herzlich ein, frische Luft zu schnuppern und im Amphi-
theater auf Maria Lindenhof zu einer heiteren literarischen Weltreise an 
Bord zu gehen. Die vergnüglichen Texte sorgen dafür, dass auch noch 
die Lachmuskeln trainiert werden. Das Cornelia Funke Baumhaus setzt 
damit auf Einladung des Bürgerpark-Vereins seine Reihe der „Garten- 
lesungen“ fort. Eintritt frei
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Kaum zu glauben, aber wahr: 
Vor 10 Jahren, im Sommer 2010, haben wir den Verein 

„Cornelia Funke Baumhaus“ 
gegründet. Wenn wir zurückblicken, sind wir dankbar, 
glücklich und auch ein wenig stolz darauf, wie toll sich

das Baumhaus entwickelt hat. Dabei liegt die komplette 
Organisation und Arbeit ausschließlich 

in der Hand von Ehrenamtlichen.  

Gespensterjäger 
zum 10. Geburtstag

Am 29. September 2020 (16 Uhr) feiern wir den Geburtstag in der  
Aula der St. Ursula Realschule – mit der Kindertheater-Aufführung 
des WLT-Theaters „Gespensterjäger auf eisiger Spur“ nach der 
Buchvorlage von Cornelia Funke. Merkt Euch schon mal den Termin 
vor. Wir freuen uns auf Euch.

SAVE the DATE


